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 RECHT & FINANZEN

nsbesondere Mittelstandsunter-

nehmen fürchten aufgrund der 

zwingend vorgeschriebenen Unterneh-

mensbewertung (Rating) eine Zinsver-

teuerung und auch die Ablehnung von 

Kreditanträgen. Diese negativen Aspek-

te können aber durch eine fachgerechte 

Herangehensweise an den Ratingprozess 

und durch eine optimale Unternehmens-

darstellung mit den Detailkenntnissen 

des bankseitigen Bewertungsverfahrens 

entkräftet werden. Die  Bewilligung von 

Kreditmitteln kann so befördert und ins-

besondere können die Kreditkosten ge-

senkt werden.

Aus Erfahrung der WPW GmbH als ver-

eidigte Sachverständige für Unterneh-

mensbewertung sowie als Wirtschafts-

prüfer bewertet das die Bank:

Management 

Qualität der Geschäftsführung 

Qualität des Rechnungswesens

Markt/Branche 

Markt-/Branchenentwicklung 

Abnehmer-/Lieferantenstreuung 

Export-/Importrisiken 

Konkurrenzintensität 

Produkt/Sortiment 

Leistungsstandard

Kundenbeziehung zur Bank 

Kontoführung 

Kundentransparenz/

      Informationsverhalten

Rating als Chance 
für Unternehmen
RATING – DER BEGRIFF FÜHRT BEI UNTERNEHMERN OFTMALS 

I
ZU UNBEHAGEN, UNVERSTÄNDNIS UND ABLEHNUNG. 

DIPL.-KFM. RAINER WITTE
WPW GMBH OELDE

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT
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Wirtschaftliche Verhältnisse 

Beurteilung des Jahresabschlusses 

Gesamte Vermögensverhältnisse

Weitere 

Unternehmensentwicklung 

Unternehmensplanung

Unternehmensnachfolge 

Ertragsplanung und 

       Kapitaldienstfähigkeit 

Unternehmensrisiken

Nachfolgeplanung

Ohne eine offene Informationspolitik und 

eine gute Unternehmensdarstellung ist 

kaum ein positives Rating zu erlangen. 

Was war, interessiert die Bank in diesem 

Zusammenhang weniger als das, was 

wird. Wohin fl ießen die Investitionen? Wie 

entwickelt sich das Unternehmen? Wie 

stark wächst der Markt? Nur Unterneh-

men, die auf diese Fragen eine zufrieden-

stellende Antwort geben können, erhal-

ten Kredite zu guten Konditionen. Eine 

Umsatz- und Ertragsprognose sowie eine 

Liquiditätsvorschau sollten bei dem Kre-

ditgespräch mit der Hausbank nicht feh-

len. Hier liegt die Chance insbesondere in 

der Erstellung einer plausiblen Zukunfts-

prognose.

Mit entsprechender Kenntnis und fach-

männischer Unterstützung können die 

Parameter der bankseitigen Bewertung 

gestaltet werden. Auch für Mittelstands-

unternehmen ergibt sich daraus die 

Chance zur Senkung der Kreditkosten.




